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Four Bruno W. Moor, Zentralpräsident des SFV,
konnte aus den Händen des Schulkommandan-
ten über 100 Neuanmeldungen entgegenneh-
men, ein Resultat, das nur dank dem eifrigen
Bemühen des Schulkommandanten und der
Klassenlehrer ermöglicht worden war. Nach Vor-
Stellung der anwesenden Vertreter des Zentral-
Vorstandes, der Zentraltechnischen Kommis-
sion und der Sektionen orientierte der Zentral-
Präsident die Fourierschüler über Ziel und
Zweck des SFV, verbunden mit der Hoffnung,
dass sich die neueingeschriebenen Mitglieder
mit der Aufgabe des Fouriers identifizieren und
auch die Notwendigkeit der ausserdienstlichen
Tätigkeit erkennen.
Die Begrüssung der französischsprechenden
Absolventen übernahm der 2. Experte der Zen-
traltechnischen Kommission, Hptm Prisi. Er
erläuterte die Aufgabenteilung zwischen ZV
und ZTK sowie die Tätigkeitsprogramme
anhand von Folien und einer Diasammlung.
Das gemeinsame Nachtessen ermöglichte den
Vertretern der einzelnen Sektionen eine erste
Kontaktnahme mit den Neumitgliedern und
denjenigen, die es noch werden wollten. Wie
unter dem Kommando von Major Ramseier

bereits zur Tradition geworden, bestritten die
Fourierschüler den Abend mit eigenen, in der
spärlichen Freizeit einstudierten Darbietungen,
die den Beifall aller fanden. Durch das Pro-

gramm führte als Conférencier Kpl Wendel-
spiess Markus, der mit seinen geschickt vor-
getragenen Einlagen zum guten Gelingen des

Abends beitrug. Nicht ganz unerwartet (für Ein-
geweihte wenigstens) hatten auch der Schul-
kommandant und die Klassenlehrer eine Auf-
gäbe zu lösen, die darin bestand, innerhalb kür-
zester Zeit aus einer Privatküche eine Omelette
zu beschaffen. Der Ranghöchste gewann die
Konkurrenz überlegen dank seiner genauen
Orts- und Personenkenntnisse und wurde von
der Jury, bestehend aus ehemaligen Küchen-
chefs und nun Fourierschülern, mit dem 1. Rang
ausgezeichnet.
Zu erwähnen wäre noch, dass in dieser Schule
ebenfalls einige FHD in einer Klasse zusam-
mengefasst waren und mit ihren Klassenkame-
raden eine Gala-HD-Nummer vorführten.

Schweizerischer Fourierverband
Zentralvorstand

Hptm Prisi

IGEHO 85 - zum elften Mal die Nummer eins

Zum elften Mal findet - vom 14. bis 20. Novem-
ber 1985 - in den Hallen der Schweizer Muster-
messe in Basel die Internationale Fachmesse für
Gemeinschaftsverpflegung, Hôtellerie und
Restauration, IGEHO 85, statt. Vor rund 20 Jah-
ren in die Fachwelt gesetzt, zeigt sich die
IGEHO heute von einer ungebrochenen Dyna-
mik; dies nicht zuletzt dank der Zusammen-
arbeit der Fachverbände, Ausstellgremien und
Messeveranstalter wie -Organisatoren, die
gemeinsam alles daran setzen, diese Fachmesse
mit immer neuen Impulsen zu beleben.
Die IGEHO darf zweifellos für sich den Ruf als
eine der derzeit bedeutendsten internationalen
Fachmessen für die angesprochenen Branchen
in Anspruch nehmen. Dazu beigetragen haben
ein klares und abgerundetes Konzept, die breite
Trägerschaft durch die massgebenden nationa-
len und internationalen Branchenverbände und
Organisationen, und ein Mal für Mal überdurch-

schnittlich repräsentatives Marktangebot der
Aussteller, das sich an der IGEHO 85 in die fol-
genden Fachgebiete gliedert: Nahrungsmittel
und Getränke - Grossküchen-Einrichtungen -
Speiseverteilung und Speiseraum - Hotelraum
und Gäste- sowie Personalzimmer - Automaten
- Technische Installationen - Reinigung und
Unterhalt - Wäscherei und Lingerie - Betriebs-
organisation und Administration - Planung und
Architektur - Bekleidung - Fachverbände.
Im Rahmen der IGEHO 85 werden wiederum
verschiedene Sonderschauen aktuelle Themen
aufgreifen. Zentraler Anziehungspunkt wird die
IGEHO-TECH 85 sein, eine Sonderschau für
Systeme und angewandte Technik in Gastrono-
mie, Hôtellerie und Gemeinschaftsverpflegung.
Die Themen der IGEHO 85 sind: «Küchensy-
steme für Gastronomie-Konzepte» und «Sinn-
volle Anwendung der Elektronik in der Gross-
küche.
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